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ANMELDUNG

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Ingolstadt

5. Energietag Oberbayern Nord

Energiewende 
Ein Puzzle mit vielen Teilen

Dienstag, 22. März 2016 
9:00 bis 15:30 Uhr

Anmeldung
bis 18. März 2016

Online-Anmeldung über die

www.diva.bayern.de

Alle Qualifizierungsmaßnahmen 2015/16 
können online gebucht werden. Sie finden in der 
Aka demie Diversifizierung auch weitere Kursangebote.

Geben Sie unter Stichwortsuche

„Energietag“
ein und buchen Sie Ihre Teilnahme für diese 
Veranstaltung.

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit die Online-An- 
meldung. 

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschafts- 
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

LandSchafftEnergie

www.LandSchafftEnergie.bayern.de 
www.eb-ei.de 
www.lag-altmuehl-donau.de
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 9:00 Uhr Begrüßung und Einführung

  Else Greßmann, Behördenleiterin 
AELF Ingolstadt

  Andreas Birzer, 1. Vorsitzender LAG, 
1. Bürgermeister Adelschlag

 9:20 Uhr Biomasseheizungen aktuell 
Förderungen, Wärmenetze

  Gerd Obernöder, Projektmitarbeiter 
LandSchafftEnergie 
Josef Schmidt, Fachberater 
AELF Ingolstadt

 9:50 Uhr Photovoltaik: Eigenverbrauch, 
Batteriespeicher und Wirtschaftlichkeit

  Michael Huth, Projektmitarbeiter 
LandSchafftEnergie

 10:20 Uhr Praktische Erfahrungen mit Photovoltaik 
und Batteriespeicher

  Dr. Bernd Weber, Vorstandsmitglied 
Energiebündel Eichstätt

 10:50 Uhr PAUSE

 11:00 Uhr Was bringt das EEG 2016?

  Daniel Gampe, Energie vor Ort 
C.A.R.M.E.N. e. V.

 11:30 Uhr  Sanierung kommunaler Liegenschaften – 
Die unterschätzte Energiequelle

  Wolfgang Böhm, Geschäftsführer 
Energieagentur Nordbayern

 12:00 Uhr Vorstellung Energiebündel Eichstätt

  Johann Beck, 2. Vorsitzender 
Energiebündel Eichstätt

 12:20 Uhr MITTAGESSEN

 13:45 Uhr Exkursion nach Dollnstein

  Firma ratiotherm  
Wellheimer Straße 34 
91795 Dollnstein

 14:00 Uhr Kurzvortrag und Besichtigung des  
Niedrigtemperaturnetzes Dollnstein

  Alfons Kruck 
Geschäftsführer ratiotherm

  Wolfgang Rosskopf 
1. Bürgermeister Dollnstein

 15:30 Uhr Ende

PROGRAMM

ENERGIEWENDE – EIN PUZZLE MIT VIELEN 
TEILEN DAS AELF INGOLSTADT UNTERSTÜTZT

Die Umsetzung der Energiewende im ländlichen Raum ist 
eine große gesellschaftspolitische und wirtschaftliche 
Herausforderung. Sie wird nur dann erfolgreich sein, 
wenn es gelingt, maßgeschneiderte Lösungen für die 
jeweilige Region zu finden und dafür die Akzeptanz der 
Menschen zu erreichen. Vergleichbar mit einem Puzzle, 
bei dem viele unterschiedliche Teile Bestandteil des 
Ganzen sind.

Mit diesem Ziel wurde im Jahr 2012 vom Bayerischen 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten das Beraternetzwerk: „LandSchafftEnergie – 
Ener giewende im ländlichen Raum“ ins Leben gerufen.

Mit dem Energietag wollen das „Energiebündel Eichstätt“, 
die „Lokale Aktionsgruppe Altmühl-Donau e. V.“ (LAG) 
und das Fachzentrum Diversifizierung und Strukturent-
wicklung am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) Ingolstadt gemeinsam über die aktuellen 
Ent wicklungen und den neuesten Wissensstand gezielt 
Man datsträger, Bürger und Landwirte informieren und das 
Fundament für eine gemeinsame erfolgreiche Umsetzung 
der Energiewende legen.

Else Greßmann 
Behördenleiterin AELF Ingolstadt

Andreas Birzer 
1. Vorsitzender LAG Altmühl-Donau

Das Fachzentrum Diversifizierung und Strukturentwick-
lung am AELF Ingolstadt berät über Einkommensalterna-
tiven in der Landwirtschaft. Es ist zuständig für die 
Landkreise Eichstätt, Pfaffenhofen, Neuburg-Schro-
benhausen, Dachau, Fürstenfeldbruck, Landsberg am 
Lech, Freising, Erding, Ebersberg, München und für die 
Städte Ingolstadt und München.

Die „Lokale Aktionsgruppe Altmühl-Donau e.V.“(LAG):
 Q  Der Verein kümmert sich um die regionale Entwick-

lung von 19 Gemeinden im Land kreis Eichstätt.

 Q  Unter dem Motto „Gemeinsam für Jung und Alt in 
akti ven Zentren mit nachhaltiger Energie“ entwickelt  
die LAG Pro jekte in den Bereichen Tourismus/Kul-
tur/Natur/regionale Wertschöpfung, Bürgerschaft, 
Ortsentwicklung  und Energie.

 Q  Die Umsetzung der Projekte wird durch die LAG-Ge-
schäftsstelle in Eichstätt unterstützt und erfolgt über 
das EU-Förderprogramm LEADER.

Energiebündel Eichstätt e. V. – hat das Ziel den Land-
kreis Eichstätt bis 2031 schrittweise energieautark zu 
gestal ten: Haushalte – Gewerbe – Mobilität – Konsum 
Ganz nach dem Motto: „Nachhaltig agieren und Ökolo-
gie, Ökonomie und Soziales in Einklang bringen“.
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